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20 Und Achaw sandte zu allen Israeliten und versammelte
die Propheten auf dem Berg Karmel. 21 Und Elija trat vor
das ganze Volk und sprach: Wie lange wollt ihr auf zwei
Krücken hinken? Wenn der EWIGE Gott ist, so folgt ihm,
wenn aber Baal, so folgt ihm. Das Volk aber gab ihm keine
Antwort. 22 Da sprach Elija zum Volk: Ich allein bin übrig
geblieben als Prophet des EWIGEN, die Propheten des Baal
aber sind vierhundertfünfzig Mann. 23 So gebe man uns
zwei Stiere. Dann sollen sie sich einen Stier auswählen, ihn
zerlegen und auf das Holz legen, das Feuer aber sollen sie
nicht entzünden. Dann werde ich den anderen Stier
herrichten und auf das Holz legen, das Feuer aber werde
ich nicht entzünden. 24 Dann sollt ihr den Namen eures
Gottes anrufen, ich aber werde den Namen des EWIGEN

anrufen. Und der Gott, der mit Feuer antwortet, der ist Gott.
Daraufhin sagte das ganze Volk: Das Wort ist gut! 25 Dann
sprach Elija zu den Propheten des Baal: Wählt euch einen
Stier aus, und dann richtet ihr ihn als Erste her, denn ihr
seid viele. Dann ruft den Namen eures Gottes an, das
Feuer aber sollt ihr nicht entzünden. 26 Und sie nahmen
den Stier, den er ihnen gegeben hatte, und richteten ihn
her, und vom Morgen bis zum Mittag riefen sie den Namen
Baals an und sprachen: Baal, antworte uns! Aber nichts
war zu hören, niemand gab Antwort. Und sie hinkten um
den Altar, den man gemacht hatte. 27 Und als es Mittag
wurde, verhöhnte Elija sie und sprach: Ruft mit lauter
Stimme, denn er ist ein Gott. Sicher ist er gerade
beschäftigt, oder er ist weggegangen und ist nun
unterwegs; vielleicht schläft er auch und muss erst
aufwachen. 28 Da riefen sie mit lauter Stimme, und ihrem
Brauch gemäss machten sie sich Einschnitte mit
Schwertern und mit Speeren, bis Blut an ihnen herunterlief.
29 Und als der Mittag vorbei war, gebärdeten sie sich wie
Propheten, bis um die Zeit, da man das Speiseopfer
darbringt. Aber nichts war zu hören, niemand gab Antwort,
und niemand merkte auf. 30 Da sprach Elija zum ganzen
Volk: Tretet her zu mir! Und alles Volk trat zu ihm, und er
baute den Altar des EWIGEN wieder auf, der niedergerissen
worden war. 31 Und Elija nahm zwölf Steine, nach der Zahl
der Stämme der Söhne Ja’akows, an den dieses Wort des
EWIGEN ergangen war: Dein Name soll Israel sein. 32 Und
aus den Steinen baute er einen Altar im Namen des
EWIGEN, und rings um den Altar zog er einen Graben, zwei
Sea Aussaat eingrenzend. 33 Dann schichtete er das Holz
auf, zerlegte den Stier und legte ihn auf das Holz. 34 Und
er sagte: Füllt vier Krüge mit Wasser und giesst es auf das
Brandopfer und auf das Holz. Dann sagte er: Macht es
noch einmal. Und sie machten es noch einmal. Er aber
sagte: Macht es ein drittes Mal. Und sie machten es ein
drittes Mal. 35 Da lief das Wasser rings um den Altar, und
auch den Graben füllte er mit Wasser. 36 Um die Zeit aber,
da man das Speiseopfer darbringt, trat Elija, der Prophet,
heran und sprach: EWIGER, Gott Awrahams, Jizchaks und
Israels, heute soll bekannt werden, dass du Gott bist in
Israel und dass ich dein Diener bin und all dies auf dein
Wort hin getan habe. 37 Antworte mir, EWIGER, antworte
mir, damit dieses Volk erkennt, dass du, EWIGER, Gott bist
und dass du ihr Herz zurückwendest. 38 Da fiel das Feuer
des EWIGEN herab und verzehrte das Brandopfer und das
Holz und die Steine und die Erde, und auch das Wasser,
das im Graben war, leckte es auf. 39 Und das ganze Volk
sah es, und sie fielen nieder auf ihr Angesicht und
sprachen: Der EWIGE, er ist Gott! Der EWIGE, er ist Gott!
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